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Kreisliga Herren Süd

TuS Borgloh : SG Hankenberge Wellendorf 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TuS Borgloh das 14. Spiel in der Saison der Kreisliga Herren Süd gegen die SG Hankenberge
Wellendorf beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schulte / Dimek konnten Konersmann / Rottmann
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Rassfeld / Klein war für Aumüller / Meyer zu Bergsten schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Böckmann / Uhlen waren in der Partie gegen Rottmann / Westerheide nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Johannes Aumüller hatte im Einzel gegen Oliver Klein am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz Blitzstart verlor Marius
Konersmann sein Spiel gegen Dirk Rassfeld letztlich mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Thomas
Böckmann beim 9:11, 14:12, 11:6, 6:11, 11:6 gegen Andree Dimek, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. In toller Verfassung präsentierte sich Ingo Rottmann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thorsten
Schulte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein aufgrund
der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Rainer
Meyer zu Bergsten gegen Mark Westerheide zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Einen Sieg fuhr im Anschluss Martin Uhlen bei seinem 3:1 gegen Martin Rottmann
ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Borgloh und der SG Hankenberge
Wellendorf. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Johannes Aumüller und Dirk Rassfeld aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Oliver Klein zunächst nicht gut aus, so gewann Marius Konersmann im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit diesem Sieg verbesserte Konersmann seine
Bilanz auf 14:14 in dieser Saison. Thomas Böckmann versäumte es nachfolgend mit einem 7:11, 7:
11, 11:5, 9:11 gegen Thorsten Schulte, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Ingo Rottmann am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Andree Dimek hinnehmen. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 15. für Rottmann seit Beginn der Saison, während ihm bislang 12 Siege gelangen. 8:
11, 11:9, 9:11, 12:10, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rainer Meyer zu Bergsten und
Martin Rottmann den letzten Ballwechsel spielten. Zwischenzeitlich musste Martin Uhlen zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Mark Westerheide aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 7:17
(Uhlen) bzw. 0:2 (Westerheide) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 1:3
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verloren hingegen Konersmann / Rottmann ihre Partie gegen Rassfeld / Klein. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Borgloh tritt dabei geben den SF Oesede V an, während es
die SG Hankenberge Wellendorf mit der Spvg. Niedermark II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Borgloh

Doppel: Konersmann / Rottmann 0:2, Aumüller / Meyer zu Bergsten 0:1, Böckmann / Uhlen 1:0 
Einzel: J. Aumüller 1:1, M. Konersmann 1:1, T. Böckmann 1:1, I. Rottmann 0:2, R. Bergsten 2:0, M.
Uhlen 2:0 

 SG Hankenberge Wellendorf
Doppel: Rassfeld / Klein 2:0, Schulte / Dimek 1:0, Rottmann / Westerheide 0:1 
Einzel: D. Rassfeld 2:0, O. Klein 0:2, T. Schulte 2:0, A. Dimek 1:1, M. Rottmann 0:2, M. Westerheide
0:2


